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Bonath: Ministerpräsident Kretschmann sieht endlich ein, dass
Preisbremsen für die Wenigsten noch von Bedeutung sind

Auslaufen der Preisbremsen für Strom und Gas ist unproblematisch.

Zu den aktuellen Äußerungen Ministerpräsident Kretschmanns sagt Frank Bonath, energiepolitischer
Sprecher der FDP/DVP Fraktion wie folgt:

„Es ist erfreulich zu sehen, dass Ministerpräsident Kretschmann nun auch erkennt, dass das von
Finanzminister Christian Lindner angekündigte Ende der Energiepreisbremsen zum Jahresende kein
Problem darstellen wird. Somit werden also im nächsten Jahr keine Auszahlungen mehr aus
Wirtschaftsstabilisierungsfonds erfolgen.

Die Freien Demokraten begrüßen diesen Schritt, da nicht davon ausgegangen werden kann, dass es zu
Beginn des kommenden Jahres zu einer Notlage bei Strom und Gas kommen wird. Stattdessen haben
sich die Preise für Strom und Gas auf einem niedrigeren Niveau eingependelt als zur Einführung der
Preisbremsen. Zudem sind die Gasspeicher voll, und die wichtigsten Gasproduzenten wie Norwegen oder
die USA haben ihre Produktionen erhöht. An Nord- und Ostsee steht ausreichend Flüssiggas zur
Verfügung. Daher erscheint ein erneuter Versorgungsengpass und galoppierende Energiepreise, wie sie
nach Beginn des Ukraine-Krieges auftraten unwahrscheinlich.“


